
 

 

Regierungspräsidium Stuttgart 
Referat 46.1 - Verkehr - 
 
 

Informationen über PBefG-Linienverkehrsgenehmigungen  
nach § 42 Personenbeförderungsgesetz -PBefG- 
sowie zu Liniengenehmigungen nach § 42a PBefG -Fernlinienverkehre 
 
 
Die ebenfalls hier abgelegte Liste  
    PBefG Liniengenehmigungen nach Ablaufdatum 
enthält die derzeit laufenden Linienverkehrsgenehmigungen nach § 42 PBefG des 
Regierungspräsidiums Stuttgart, sortiert nach Ablaufdatum;  
derzeitiger Stand: Dezember 2021 
 
Das Regierungspräsidium Stuttgart ist zuständige Genehmigungsbehörde nach  
§ 11 PBefG in Verbindung mit der Verordnung über personenbeförderungsrechtliche 
Zuständigkeiten -PBefZuVO- für Linienverkehre in kreisüberschreitenden Verkehrs-  
und Tarifverbünden. 
 
Maßgeblich für die örtliche Zuständigkeit ist der Anfang / Ausgangspunkt einer Linie. 
(Erster Kurs am Morgen eines Werktages) 
 
Nicht in dieser Übersicht enthalten sind die Linienverkehre, die in den folgenden Land-
kreisen ihren Anfang nehmen; die nicht zu einem kreisüberschreitenden Verkehrsverbund 
gehören: 
 
Landkreis Ostalbkreis in 73428 Aalen, und  
Landkreis Schwäbisch Hall in 74523 Schwäbisch Hall  
(Ausnahme: Ein-und ausbrechende Verkehre: Siehe unten HNV) 
 
 
Kreisüberschreitende Verkehrs-und Tarifverbünde im Regierungsbezirk Stuttgart: 
 
Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart GmbH -VVS-  
Rotebühlstr. 121, 70178 Stuttgart; Internet: vvs.de  
Dazu gehören: Landeshauptstadt Stuttgart, die Landkreise Ludwigsburg, Esslingen, Böblingen, 
Göppingen (seit 01.01.2021) und Rems-Murr-Kreis (Waiblingen) 
 
Heilbronner Hohenloher Haller Verkehrsverbund GmbH -HNV-  
Olgastr. 2, 74072 Heilbronn am Neckar;  Internet: h3nv.de 
Dazu gehören: Stadt Heilbronn am Neckar, Landkreise Heilbronn, Hohenlohekreis (Künzelsau)  
und Schwäbisch Hall (nur ein- und ausbrechende Linien!) 
 
Heidenheimer Tarifverbund  -HTV- (Landratsamt Heidenheim) 
Felsenstr. 36, 89518 Heidenheim an der Brenz; Internet: htv-heidenheim.de 
Zuständig (nur) für den Landkreis Heidenheim 
 
Verkehrsverbund Rhein-Neckar GmbH -VRN-  
B 1, 3-5, 68159 Mannheim; Internet: vrn.de 
Dazu gehört im Regierungsbezirk Stuttgart der Landkreis Main-Tauber-Kreis (Tauberbischofsheim) 
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Auskünfte über die Linien, die im Regierungsbezirk Stuttgart lediglich enden, erfragen Sie 
bei den für den Linienanfang zuständigen Genehmigungsbehörden, nämlich: 
 

Regierungspräsidium Karlsruhe, 76247 Karlsruhe, Tel. 0721/926-0 
Regierungspräsidium Tübingen, Konrad-Adenauer-Str. 20, 72072 Tübingen, 
                                                               Tel. 07071/757-0 
Landratsamt Calw, Postfach 1263, 75363 Calw, Tel. 07051/160-0 
Landratsamt Ostalbkreis, Stuttgarter Str. 41, 73430 Aalen, Tel. 07361/503-0 bzw. 
                                                         (Nahverkehr) 953-5454 
Landratsamt Schwäbisch Hall, Münzstr. 1, 74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0791/755-0 
 
sowie in Bayern  

Regierung von Schwaben (Augsburg), 86145 Augsburg, Tel. 0821/327-01 
Regierung von Mittelfranken (Ansbach), Promenade 27, 91522 Ansbach, Tel. 0981/53-0 
Regierung von Unterfranken (Würzburg), Peterplatz 9, 97070 Würzburg,  
                                                                                         Tel. 0931/380-00 

 
 
Anträge auf (Wieder-)Erteilung von Genehmigungen für eigenwirtschaftliche Verkehre 
sind spätestens 12 Monate vor Ablauf der derzeitigen Genehmigung zu stellen  
(§ 12 Abs.5 PBefG). 
 
Ein Antragsvordruck findet sich ebenfalls hier auf dieser Ablage (als PDF-Dokument) und 
kann heruntergeladen werden  
 
Antrag auf Erteilung einer Genehmigung für einen Linienverkehr nach dem PBefG. 
 
Die maximale Laufzeit einer Liniengenehmigung beträgt 10 Jahre - § 16 Abs.2 PBefG. 
 
 
Zuständige Ansprechpartner/Sachbearbeiter für Liniengenehmigungen 
und PBefG beim Regierungspräsidium Stuttgart, Referat 46 -Verkehr-  
 
Herr Karl FRANK, zuständig für die Landkreise Böblingen, Ludwigsburg, Esslingen Hohenlohe-
kreis, Main-Tauber-Kreis und Heilbronn (Stadt-Landkreis). 
Tel. 0711/904-14617, EMail: karl.frank@rps.bwl.de 
 
Herr Michael WÖRZ, zuständig für den Stadtkreis Stuttgart sowie die Landkreise Rems-Murr-
Kreis, Esslingen, und Heidenheim 
Tel. 0711/904-14612, , EMail: Michael.woerz@rps.bwl.de 
 
Telefax Referat 46.1: 0711/904-14654 
Allgemeines EMail-Postfach: abteilung4@rps.bwl.de 
 
Postanschrift: Postfach 80 07 09, 70507 Stuttgart 
Dienstgebäude: Industriestr. 5, 70565 Stuttgart-Vaihingen  
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Die Anforderungen an eine ausreichende Verkehrsbedienung im Sinne von  
§ 8 Abs. 3 PBefG ergeben sich aus den Nahverkehrsplänen der Aufgabenträger mit 
weiteren daraus abgeleiteten Beschlüssen sowie aus den Fahrplänen. 
 
Aufgabenträger sind nach § 6 des Gesetzes über die Planung, Organisation und 
Gestaltung des Öffentlichen Personennahverkehrs -ÖPNVG- die Stadt- und Landkreise. 
Im Regierungsbezirk Stuttgart sind dies die nachstehend ausgeführten Landkreise und 
Kreisfreien Städte („Stadtkreise“) 
 
Landkreis Ludwigsburg, Fachbereich Nahverkehr, 71638 Ludwigsburg  
Landkreis Esslingen, Kommunalaufsicht / ÖPNV, 73726 Esslingen am Neckar 
Landkreis Böblingen, ÖPNV-Amt, 71034 Böblingen 
Landkreis Rems-Murr-Kreis, Fachbereich ÖPNV und ZVVW, 71332 Waiblingen 
Landkreis Hohenlohekreis, Ordnungs-/Verkehrsamt, 74653 Künzelsau 
Landkreis Heilbronn, Mobilität und Nahverkehr, 74072 Heilbronn am Neckar  
Landkreis Heidenheim, ÖPNV/Straßenbau, 89518 Heidenheim an der Brenz 
Landkreis Main-Tauber-Kreis, Verkehrsamt, 97941Tauberbischofsheim 
Landkreis Ostalbkreis, Geschäftsbereich Nahverkehr, 73428 Aalen 
Landkreis Schwäbisch Hall, Amt für Straßenbau und Nahverkehr, 74523 Schwäbisch Hall  
Landkreis Göppingen, Amt für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur, 73033 Göppingen 
Landeshauptstadt Stuttgart, Amt für öffentliche Ordnung, 70469 Stuttgart 
Stadt Heilbronn am Neckar, Ordnungsamt, 74072 Heilbronn am Neckar 
 
Diese sind auch für die Genehmigungen für Sonderformen des Linienverkehrs nach  
§ 43 PBefG (Berufsverkehre, Schülerverkehre, Marktfahrten und Theaterfahrten) sowie auch 
für die innerdeutschen Fernbuslinienverkehre nach § 42a PBefG zuständig. 
 


